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 RechtsVon uns 

“Es tönen die Lieder, 
der Frühling  
kommt wieder”

Aber was ist, wenn ich nicht singen 
kann? Wenn ich aufgrund meiner 
“gegenwärtigen Situation“ nicht 

singen mag? Wir nicht die gleichen Lie-
der mögen? Es in einigen Jahren auf-
grund des Klimawandels keinen Früh-
ling mehr gibt?

Unsere Welt ist zerbrechlich. Die Na-
tur, die politischen Gegebenheiten, das 
gesellschaftliche Miteinander, unser 
Freundes- und Familienkreis. Wir sind 
zerbrechlich.

Dieses Wissen kann uns resignieren 
lassen. Oder unseren Blick auf Ostern 
richten. Wo aus der Hoffnung auf einen 
Wandel zum besseren Leben am Karfrei-
tag ein Albtraum wurde. Aber mit der 
Auferstehung am Ostersonntag eine 
neue, größere Hoffnung erwuchs. Ein 
zartes Pflänzchen, das täglich gepflegt 
werden möchte, damit es über die Jahre 
seine Kraft entwickelt. In dieser Ausga-
be können Sie davon lesen, wie wir mit 
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dieser Hoffnung wachsen.

Das HoT berichtet von seinem Win-
terprogramm, lädt ein zur jährlichen 
Kinderbibelwoche und erzählt mit viel 
Stolz von der Jugendpreisehrung für 
Kilian Frigge. Der “Dome” kommt nach 
Borchen!

Wir erzählen von einem fantastischen 
Chorkonzert und Neujahrsempfang, von 
Taizé, der Landessynode, Fair Trade und 
Ostern. Um an diesem Tag hoffnungs-
volle Lieder anzustimmen. Vielstimmig, 
wie auch unsere Gemeinde ist.

Mit lieben Frühjahrsgrüßen 

Christine Fanter
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Gemeindebrief -  
Zusätzliches  
Versandangebot per E-Mail
Liebe Gemeindemitglieder,
neben der gedruckten Ausgabe, welche 
wir Ihnen durch ehrenamtliche Gemein-
demitglieder zustellen lassen, steht seit 
geraumer Zeit auch eine digitale Ausgabe 
auf unsere Webseite zur Verfügung. Lei-
der können wir aus Datenschutzgründen 
in der Online-Ausgabe keine Geburtstage 
veröffentlichen.
Wir möchten Ihnen zukünftig ebenfalls 
die Möglichkeit anbieten, den Gemeinde-
brief (mit Geburtstagen) per E-Mail an Sie 
zu versenden. Dafür würde die gedruckte 
Fassung für Sie entfallen. Bei Interesse an 
diesem digitalen Versandweg senden Sie 
bitte Ihre Anfrage an unser Gemeindebü-
ro pad-kg-borchen@kkpb.de.
Selbstverständlich bleibt die gedruckte 
Ausgabe weiterhin bestehen.

Neuer Mieter im Stephanus-
Haus: Die Geschäftsstelle 
vom SC Borchen  
im „Blauen Salon“
Wer in den letzten Tagen am Stephanus-
Haus vorbeigekommen ist, wird die Ver-
änderung schon gesehen haben: Der sog. 
„Blaue Salon“ hat neue Mieter. Die Ge-
schäftsstelle vom SC Borchen ist in diesen 
Raum gezogen. Das Vereinslogo ziert jetzt 
die großen Fenster und bei uns geht die 
Vereinsarbeit des Sportvereins weiter. 
Damit setzt sich die gute nachbarschaftli-
che Zusammenarbeit fort: Sie hat bereits 
durch Gottesdienste an Pfingsten und 
Weihnachten auf dem Fußballfeld ange-
fangen. Herzlich Willkommen im Stepha-

nus-Haus! Wir freuen uns auf eine gute 
Nachbarschaft.

Fair Trade Filmabend  
„Made in Bangladesh“

Am Donnerstag, dem 02. März, findet 
ab 19.00 Uhr ein Filmabend im Begeg-
nungszentrum Borchen statt. Der Spielfilm 
erzählt die ergreifende Geschichte einer 
jungen Textilarbeiterin, der es gelingt, sich 
gegen Diskriminierung und Widerstände 
durchzusetzen. Freigegeben ab 16 Jahren.

Weltgebetstag 2023
Der ökumenische Gottesdienst zum 

Weltgebetstag wird am Freitag, 3. März 
2023, um 16.00 Uhr in der Kirche St. Mi-
chael in Kirchborchen für die Frauen der 
Stephanus-Kirchengemeinde und die ka-
tholischen Schwestern aus den Borchener 
Ortsteilen und Wewer gefeiert. Frauen aus 
Taiwan haben den Gottesdienst zum The-
ma „Glaube bewegt“ vorbereitet.

Kleidersammlung Bethel
Vom 27. März bis 1. April  sammeln wir wie-
der Kleiderspenden für die Brockensamm-
lung der von Bodelschwinghschen Stiftun-
gen Bethel. Von 8 bis 20 Uhr können Sie gut 
erhaltene Kleidung, Schuhe, Federbetten u. 
a. in der Busgarage neben dem Küsterhaus 
abgeben. Kleidersäcke und Infozettel lie-
gen im Stephanus-Haus bereit.

Leuchten! Sieben Wochen 
ohne Verzagtheit – Andach-
ten in der Passionszeit

In dunklen Zeiten braucht es Licht, um 
den Mut nicht zu verlieren. Die Fastenak-
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März 
Spaghettissimo: 03.03. 
Biblisches Gespräch: 10.03. 
Spieleabend: 17.03.

April 
Biblisches Gespräch: 21.04. 
Spaghettissimo: 28.04.

Mai 
Biblisches Gespräch: 12.05. 
Spaghettissimo: 26.05.

Gründonnerstag, der Tag, an dem wir 
uns an das letzte gemeinsame Abend-
mahl Jesu erinnern, als er mit seinen 
Freunden das Passahmahl feierte, fällt auf 
den 6. April. In der Kirche werden wir am 
gedeckten Tisch das Sedermahl feiern. 
Beginn ist um 18.00 Uhr. 

Karfreitag erinnern wir uns an den 
Todestag Jesu im Gottesdienst um 
10.30 Uhr. 

Ostern feiern wir die Auferstehung 
Christi und begrüßen die Sonne am 9. 
April um 6.00 Uhr morgens mit dem 
Gottesdienst, der draußen vor der Kirche 
am Feuer beginnt. Im Anschluss laden wir 
in das Stephanus-Haus zum gemütlichen 
und fairen Osterfrühstück ein. 

Faire Ostern 
Zu Ostern stehen wieder Millionen Scho-

koladenhasen in den Supermärkten. Doch 
kaum einer weiß, welches Elend unser 
großer Schokoladenkonsum in den Kakao-
Anbauländern verursacht. Die Folgen: Ar-
mut, Kinderarbeit und Umweltzerstörung. 
Aber es geht auch anders: Indem wir fair 

tion „7 Wochen Ohne“ der evangelischen 
Kirche steht deshalb in diesem Jahr unter 
dem Motto „Leuchten! Sieben Wochen 
ohne Verzagtheit“. Wir laden Sie ein, von 
Aschermittwoch bis Ostern mit uns un-
terwegs zu sein. „Licht an!“ heißt es in der 
ersten der sieben Wochen. Wir werden ge-
nau hinschauen: auf unsere Ängste (Wo-
che 2) und auf das, was uns trägt und Kraft 
gibt (Woche 3). In der Mitte der Fastenzeit, 
der vierten Woche, strahlen und leuchten 
wir selbst. Von da an rückt Ostern immer 
näher, und wir gehen gemeinsam (Wo-
che 5) durch die dunkle Nacht (Woche 6) 
in den hellen Morgen (Woche 7). In den 
sieben Fastenwochen geht es nicht allein 
um innere Erleuchtung, sondern auch um 
die Ausstrahlung auf andere. Werden wir 
unser Licht auch anderen schenken? Wer-
den wir Helligkeit bringen? Mit unseren 
Worten, Gesten, unserem Tun?

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des 
Verzichts willen. Sie führt uns Tag für Tag 
zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt 
uns mit einem anderen Blick auf die Welt 
schauen.

Die Passionsandachten finden jeden 
Mittwoch vom 22. Februar bis 29. März 
jeweils um 19.00 Uhr statt.

Freitags im Stephanus: Ab 
19.00 Uhr Spaghettissimo 
2.0, Bibelabende oder Spiele 

Wegen der Feiertage im April und Mai 
findet nicht an jedem Freitag etwas statt. 
Hier die Termine:

In Kürze
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produzierte Schokolade naschen. Wenn 
wir statt künstlichem Ostergras duftendes 
Heu oder grünes Gras für die Osternester 
benutzen oder die Bio-Eier mit Naturfar-
ben färben, tun wir unserer Umwelt auch 
noch etwas Gutes.

Um 10.30 Uhr findet der Oster- Famili-
engottesdienst statt.

Christi Himmelfahrt möchten wir wie-
der einen Gottesdienst mit dem Alten-
werk Schloss Hamborn feiern. Der Got-
tesdienst findet am 18. Mai, um 10.30 Uhr 
mit anschließendem Picknick und Beisam-
mensein statt. Bitte eigenes Geschirr und 
Besteck mitbringen!

Pfingstsonntag, 28. Mai, feiern wir 
um 10.30 Uhr in der Stephanus-Kirche. 
Pfingstmontag, 29. Mai, wollen wir um 
11:30 Uhr einen Ökumenischen Gottes-
dienst in der Kirche St. Laurentius feiern. 
Seitens der katholischen Kirche gestalten 
Vikar Florian Lübker und Gemeinderefe-
rentin Elisabeth Frewer vom Pastoralen 
Raum ElsenWewerBorchen mit.  

CHURCH-BREAK    
für junge Leute. 

An jedem 5. des Monats lädt das HoT ab 
19 Uhr in die Kirche ein: 

… ne Stunde… zur Ruhe kommen… 
Chill-Zone… da sein… Gott?!... Musik… be-
ten… singen… ausprobieren… deep-talk… 
Josies oder water -for-free… 

Ab 19 Uhr öffnet die Kirche, von 19.30 bis 
20 Uhr halten wir gemeinsam eine Andacht. 
Wer mag, darf danach noch gerne bleiben.

Sei dabei am Sonntag, 5. März,  
Mittwoch, 5. April, Freitag, 5. Mai …

22.05. bis 02.06.:  
Fair in den Tag 

Hat Ihnen das "Faire Frühstück" am 
Ostermorgen in unserer Gemeinde 
gefallen? Dann machen Sie doch mit bei 
der Frühstücks-Aktion und unterstützen 
Sie mit fairen Zutaten Produzierende 
im globalen Süden. Mit Kaffee, Tee, Saft, 
Schoko-Aufstrich, Bananen, Müsli, Honig 
und vielleicht auch einem Strauß fairer 
Blumen als Dekoration? Rezepte und 
Videos finden Sie im Internet auf www.
fairtrade-deutschland.de. Kommen Sie 
#FairindenTag!

www.fairtrade-deutschland.de

www.gepa.de

Eine-Welt-Laden St. Laurentius Nordborchen
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Lüthen, Jan
Martens, Amely
Percz, Leanna Lucia
Soloducha, Jan Luca
Spieker,	Lennart
Teichrieb, Alexander
Teichrieb, Jan
Wittenberg, Frederik

Angedacht
„Es tönen die Lieder – der Frühling kehrt 
wieder“ – es ist ein wundervolles, hoff-
nungsfrohes Lied, mit dem wir den Früh-
ling begrüßen wollen. Vorfreude steckt in 
dem fröhlichen „Lalala“, die Energie von 
Frühlingserwachen, unbekümmertem 
Vogelgezwitscher und kraftvoll aufbre-
chender Natur sind zu hören.

Stimmen unsere Lieder? Bleiben sie uns 
nicht manchmal im Halse stecken? Gera-
de im Blick auf unsere kostbare Natur, in 
deren Rhythmus wir wachsen und leben, 
mit der wir verbunden sind im Guten wie 
im Schlechten?

In diesem Jahr hat sich der Frühling 
scheinbar viel zu früh eingestellt, einen 
Winter gab es nur für kurze Zeit. Die Na-
tur ist verwirrt. Die Blüten trauen sich viel 
zu früh aus der Erde, die Insekten wachen 
aus ihrem Winterschlaf zur Unzeit auf. Der 
Ablauf von Wachsen und Werden, von 
Ernten und Pflanzen gerät durcheinander.

Wie zerbrechlich unsere Welt ist, wie 
geheimnisvoll alles aufeinander abge-
stimmt ist, das würdigen wir erst jetzt, wo 
schon fast alles zu spät erscheint. Das Bild 
auf dem Umschlag zeigt die äußere Hülle 

Landessynode der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen

Die Landessynode setzt sich aus der Kir-
chenleitung sowie Vertreter*innen der Kir-
chengemeinden, -kreise und evangelisch-
theologischen Fakultäten zusammen. Sie 
beschließt u.a. die Kirchengesetze, den 
Haushalt der Landeskirche sowie grundle-
gende Finanzregelungen, die auch die Kir-
chenkreise und Gemeinden betreffen.

Auf der letzten digitalen Synode im No-
vember wurden neben der Wahl eines 
nebenamtlichen Mitgliedes der Kirchen-
leitung weitreichende Beschlüsse zum 
Klimaschutz und Haushaltsplan der EKvW 
beschlossen. Alle Beschlüsse der Synoden 
können Sie auf der Internetseite nachlesen 
www.ekvw.de oder www.landessynode.de.

Synodentermine 2023: 21. bis 25.Mai 
und 24./25.November.

Konfirmation
Am 23. April freuen wir uns, folgende 
Konfis in unserer Gemeinde konfirmieren 
zu dürfen:

Anklam,	 Maximilian 
Benesch, Merle
Brandenburg, Lara
Davis, Ollivia Mailin
Fredersdorf, Leni
Haffner, Jana
Hartmann, Louis Joel
Heger, Theo
Hohmann, Patricia Carmen
Kaiser, Elias Alexander
Lechtermann, Linus
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als Glaskugel – sie ist schon zur Hälfte zer-
brochen. Drinnen sieht es noch paradie-
sisch aus. Ob der Schein trügt?

So wie der Wandel der Jahreszeiten ih-
rem guten Rhythmus folgt, so leben wir 
auch im Kirchenjahr im Wandel, der sich 
beständig wiederholt. Vor uns liegt die 
Passionszeit, die Zeit, in der wir uns mit 
Christus und seinen Jünger*innen auf den 
Weg machen, um uns erinnern zu lassen, 
wie das damals war. Wie aus der Zeit der 
Begegnungen, der Heilungen, der frohen 
Botschaft heraus der Weg nach Jerusalem 
führte und dort zu einem Spießrutenlauf 
wurde, der in Angst, Verrat, Lügen, Rechts-
bruch und Tod endete.

Alle Hoffnungen waren zerbrochen – 
die Lieder blieben den Jünger*innen im 
Hals stecken. Weil sie im Angesicht des To-
des nicht mit Gott gerechnet hatten.

Heute singen wir zu Ostern das feierli-
che „Christ ist erstanden“. Ein Lied, das aus 
dem Dunkel des Todes feierlich hinaus-
führt und sich im Lob Gott zuwendet mit 
einem volltönenden Halleluja, das sich 
entfaltet und tröstend über die schwere 
Vergangenheit legt.

Unsere Osterlieder können nur „stim-
men“, wenn wir sie nicht nur singen, son-
dern sie mitnehmen in unser Leben und 
in unser Handeln. Wenn wir uns dem Tod 
entgegenstellen und ihm Lebensent-
würfe und Perspektiven entgegenstellen 
durch Verantwortung und Kreativität. Ja, 
manchmal müssen wir uns angewöhnen, 
Dinge sein zu lassen, die wir bis jetzt als 
selbstverständlich angesehen haben. Und 
andere Dinge zu tun, die wir sonst nie ge-

tan haben: mit dem Fahrrad oder dem Bus 
zur Arbeit fahren, Urlaube ohne Flugzeug 
planen, klimafreundliche Lebensmittel 
kennenlernen …

Gott hat uns seine Welt geschenkt – wir 
wollen sie schätzen und schützen, wollen 
Gott loben mit unseren Liedern und unse-
ren Taten. Wo uns das gelingt, können wir 
einstimmen in den fröhlichen Ostergruß: 

Er ist wahrhaftig auferstanden!

schuldscheine

kostenloser liebesgott 
du hast mit kain weitergemacht 
obwohl er abel erschlug

du hast mit noah einen bund geschlos-
sen 
obwohl die menschen 
keinen pfifferling mehr wert waren 
du hast nach dem turmbau zu babel 
trotz größter sprachverwirrung 
weiter das gespräch mit uns gesucht 
du dennochgott 
mögest mit uns weitermachen 
wort halten 
und schuld vergeben 
wenn wir unseren schuldigern vergeben

lass dein rätselhaftes tun 
uns nicht auf dem ticket 
billiger gnade abbuchen 
sondern vor dein kreuz tragen 
an den ort 
an dem der wechsel geschah 
und ein unschuldslamm 
unsere schuldscheine einlöste 
weil sich im morgenrot des ostermorgens 
noahs regenbogen versteckt hielt
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Literatur. Ein rundum gelungenes Konzert 
in einer voll besetzten Kirche. Nach fünf 
Jahren verabschiedete sich Karin Spieker 
mit diesem Konzert von der Chorleitung 
und das Publikum dankte ihr für diese 
Jahre ebenso wie für das wunderbare 
Konzert mit tosendem Applaus. 

Im Anschluss ging es im Stephanus-
Haus weiter mit dem Neujahrsempfang. 
Dort wurde eine kurze Rückschau auf das 
vergangene Jahr gehalten und ein hoff-
nungsvoller Blick in das neue Jahr gewor-
fen. Bei leckeren gefüllten Brezeln ergab 
sich dabei die eine oder andere Gelegen-
heit, sich bei Karin Spieker zu bedanken 
und auch miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Ein herzlicher Dank geht an Rainer Ab-
raham, der sich bereit erklärt hat, die 
Leitung des Stephanus-Chores bis auf 
Weiteres zu übernehmen. Er freut sich auf 
alle, die Lust haben, mit ihm gemeinsam 
auf musikalische Entdeckungsreise zu ge-
hen. Die Proben finden nach wie vor mitt-
wochs um 19 Uhr statt.

Aus: Siegfried Eckert: neulich küsste ich 
gott – berührende gebete (Edition Chrismon)

Pfarrerin Sabine Sarpe

Rückblick 
Taizé-Andacht

Zum 13. Mal haben wir uns im Janu-
ar zur gemeinsamen Taizé-Andacht 
zahlreich zusammengefunden. Be-

gleitet von Organist Rainer Abraham und 
Harfenistin Karin Gunia haben wir medita-
tiv gesungen, gebetet und sind gemein-
sam in die Stille gegangen. Im Anschluss 
haben wir uns bei Tee in gemütlicher 
Runde unterhalten. Die Kollekte wird wie-
der für den privaten Schulbesuch zweier 
Mädchen unserer Partnergemeinde in Ili-
mera, Tansania gespendet.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Ilia 
Wegner. Sie hat vor 13 Jahren erstmalig 
die Taizé-Andacht in unserer Gemein-
de initiiert und zieht nun aus familiären 
Gründen um. Wir wünschen Ilia Gottes 
guten Segen für Ihre Zukunft.

Das Taizé-Andachts Team

Stephanus-Chor:  
Konzert zum Neujahrsempfang und 
Abschied von Karin Spieker

Zum Abschied haben sie alle alles ge-
geben: Alle Sänger*innen des Stephanus-
Chores haben mit Engagement, Herz und 
Stimmgewalt die Stephanus-Kirche zum 
Klingen gebracht: mit liebgewordenen 
und bekannten Stücken ebenso wie mit 
neuen, populären Liedern aus der Pop-

Es tönen die Lieder 
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Feier zum 90. Geburtstag von Günter 
Halbgewachs

Am Sonntag, den 5. Februar, feier-
te Pfarrer Günter Halbgewachs mit der 
Gemeinde seinen neunzigsten Geburts-
tag.  Pfarrer Detlev Schuchardt, Pfarrerin 
Christel Schuchardt und Pfarrerin Kirsten 
Schumann gestalteten den Gottesdienst, 
begleitet von Kirchenmusiker Uli Schnei-
der an der Orgel. 

Zahlreiche weitere Wegbegleiter*innen 
waren gekommen: Die Familie von Pfar-
rer Halbgewachs feierte genauso mit wie 
alte Freund*innen und natürlich viele 
Gemeindemitglieder.

Die gemeinsame Gottesdienstfeier 
in der Kirche musste leider mittendrin 
unterbrochen werden. Unser langjähri-
ges und engagiertes Gemeindemitglied 
Hannelore Thielemann hatte während 
des Gottesdienstes einen Unfall und 
musste erstversorgt werden. Um diese 
Versorgung zu gewährleisten und den 
Sanitätern nicht im Weg zu sein, wurde 
das Ende des Gottesdienstes spontan ins 
Stephanus-Haus verlegt. 

Hannelore Thielemann wurde ins Kran-
kenhaus gebracht – sie befindet sich auf 
dem Weg der Besserung. Als Gemeinde-
briefredaktion wünschen wir ihr von Her-
zen eine gute und schnelle Genesung! 
An dieser Stelle noch einmal ein herzli-
cher Dank an alle Ersthelfer*innen, und 
an alle, die im Hintergrund mitgeholfen 
haben. 

Der spontane Umzug des Gottesdiens-
tes und die Änderung des Ablaufs taten 
der Feier aber zum Glück keinen Ab-

bruch: Nach einer lebhaften Rede des 
Jubilars entstanden an den Tischen viele 
muntere Gespräche, in denen Anekdoten 
und Erinnerungen an die Zeit mit Pfarrer 
Halbgewachs ausgetauscht wurden.

Am Ende dieser ereignisreichen Feier 
wünschen wir Pfarrer Halbgewachs Got-
tes Segen und Gesundheit für all seine 
Vorhaben!

May-Britt Melzer

Dankeschön
an alle, die zum Gelingen unserer 

Frauenhilfe-Adventsfeier beigetragen 
haben – zum ersten Mal wieder nach 
drei Jahren!

Voller Zuversicht trafen wir die Vorbe-
reitungen: Apfelsinen als Geschenk für 
die Gäste, Süßigkeiten für die HoT-Kin-
der, Kaffee, Tee - alles aus fairem Han-
del und freuten uns über Kuchenspen-
den-Angebote.
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Mit einem besinnlichen Gottesdienst 
haben wir am 1. Dezember begonnen, an-
schließend im Stephanus-Haus am Buffet 
leckeren Kuchen ausgesucht und ihn uns 
bei munteren Gesprächen gut schmecken 
lassen. Unsere KFD- und Caritas-Schwes-
tern aus Nord- und Kirchborchen sowie 
Wewer haben mitgefeiert – gelebte Öku-
mene im Paderborner Land.

In der Pause haben wir kräftig Advents-
lieder gesungen- musikalisch hervorra-
gend von Klavier und Posaune begleitet,

… und anschließend das abwechs-
lungsreiche Programm „genossen“:  
das heitere Hanns Dieter Hüsch-Gedicht, 
den „Bericht aus der Gemeinde“, die an-
rührende Geschichte mit ‚glücklichem 
Ende‘ und den traditionellen Beitrag 
der HoT-Kinder: Für ihren fröhlichen 
Vortrag haben die Mädels des Mädchen*-
Treffs und ihre  Teamerin großen Applaus 
erhalten und beim Abschied noch jedem 
Gast selbst gebastelte „Äpfel mit guten 
Wünschen“ geschenkt – das kam super 
an!

Der Nachmittag verging wie im Flug!

Wir haben uns sehr gefreut, wieder mit 
so vielen Gästen feiern zu dürfen, und da-
bei auch an die gedacht, für die das Leben 
schwierig ist. Durch Ihre und Eure großzü-
gige Spende konnten wir die Schulmate-
rialienkammer der Stephanus-Kirchen-
gemeinde mit 375 € unterstützen.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender!

Team der Frauenhilfe

Sigrun Böer

 

Jetzt ist die Zeit … für 
den Kirchentag 2023 in 
Nürnberg

Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. 
Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Nürnberg statt. Doch was genau 
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ist der Kirchentag eigentlich? Kirchentag 
ist fünf Tage Großveranstaltung. Die un-
gefähr 2.000 Veranstaltungen reichen von 
Konzerten, Gottesdiensten, Workshops 
und Podien bis hin zu Bibelarbeiten und 
Straßenfesten. Es ist für alle etwas dabei!

Der Kirchentag steht dabei unter der 
Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); viel-
leicht ist es ja auch für Sie an der Zeit, für 
ein paar Tage aus dem Alltag auszubre-
chen und zum Kirchentag zu kommen.

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter 
kirchentag.de/tickets!

Der „Dome“ kommt nach 
Borchen

Seit letztem Jahr tourt die „Mobile 
Jugendkirche“ mit dem sogenann-
ten „Dome“ durch den Kirchenkreis. 

In der Zeit vom 17. bis 21. August 2023 
macht der Dome an einem zentralen Ort 
in Borchen Station. Über das gesamte 
Wochenende sollen in und um den Dome 
Aktionen stattfinden. Diese werden von 
und für Kinder und Jugendliche geplant 
und durchgeführt. Die Planungen dazu 
laufen in den nächsten Monaten an und 
auch andere Vereine und Institutionen so-
wohl aus Borchen als auch aus Paderborn 
sind herzlich eingeladen, sich zu betei-
ligen. Die Stephanus-Kirchengemeinde 
Borchen, die ev.–luth. Kirchengemeinde 
Paderborn sowie das Jugendreferat freu-
en sich auf bunte Tage im Zeichen der 
Kinder und Jugendlichen im Kirchenkreis 
Paderborn.

Neues aus dem HoT

Das Winterprogramm im letzten 
Jahr war wieder ein voller Erfolg. 
Insgesamt 17 Kreativkurse und An-

gebote mit 208 Teilnahmen konnten wir 
durchführen und sind somit wieder auf 
„Vor-Corona-Niveau“ angekommen.
Ein Highlight mit toller Weihnachtsstim-
mung war die Weihnachtsfeier für Kin-
der, an der am letzten Freitag vor den 
Ferien 40 Kinder teilnehmen konnten. 

Dabei gab es winterliche Stationsspiele 
im HoT, die durch unsere Teamer*innen 
des aktuellen Juleica-Jahrgangs ehren-
amtlich betreut wurden, bevor wir alle 
zusammen in die durch Kerzen festlich 
erleuchtete Kirche gingen. Hier wurde es 
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sehr besinnlich: Gemeinsam wurde eine 
weihnachtliche Geschichte vorgelesen 
und bekannte Weihnachtslieder gesun-
gen. War das schön!

Direkt im Anschluss hatten dann die Ju-
gendlichen ihre Weihnachtsfeier, zu der 
alle Teamer*innen und HoT-Besuchende 
eingeladen waren. Diese startete mit einem 
weihnachtlichen Jeopardy-Quiz, das für viel 
Spaß und Erheiterung auf der Kegelbahn 
sorgte. Danach wurden im HoT leckere 
Crêpes selbst gebacken und bei Punsch 
und Keksen kam richtig weihnachtliche 
Stimmung auf. Nachdem alle gesättigt wa-
ren, wurde dann noch in lustiger Runde ge-
wichtelt, bei dem auch das ein oder andere 
Weihnachtslied geträllert wurde, hatte man 
die entsprechende Zahl auf dem Würfel ge-
würfelt. Was für ein schöner Tag für alle Kin-
der, Jugendlichen und natürlich auch das 
HoT-Team. 

In diesem Winter konnten wir außerdem 
wieder eine Ferienbetreuung in den Weih-
nachtsferien anbieten. Mit 20 Kindern an 
fünf Tagen haben wir in der ersten Janu-
arwoche zu unseren gewohnten Betreu-
ungszeiten den Tag verbracht. Vor allem die 
HoT-Olympiade am Freitag war bei den Kin-

dern sehr beliebt. Das Angebot der Ferien-
betreuung nach Neujahr wurde von vielen 
Eltern sehr geschätzt. Zudem war das HoT 
nachmittags geöffnet, was ebenso hoch fre-
quentiert war.

Im Dezember haben wir auch endlich 
wieder traditionell mit HoT-Kindern einen 
Teil zur Senior*innen-Adventsfeier bei-
getragen. Luisa Meschede, die als Teamerin 
ehrenamtlich unseren Mädchen*-Treff lei-
tet, ließ es sich nehmen mit den Mädels ein 
Gedicht auswendig zu lernen und vorzutra-
gen, was bei allen Beteiligten super ankam! 
Die Teilnahme am Gemeindeleben ist für 
das HoT von großer Bedeutung und es freut 
uns immer wieder, bei Aktionen dieser Art 
dabei zu sein. 

Nach den Weihnachtsferien ist unser neu-
es Programm angelaufen, das im Zeitraum 
bis zu den Osterferien stattfindet. Einige 
Kurse und Bastelangebote waren so heiß 
begehrt, dass sie sehr schnell ausgebucht 
waren. Einige Restplätze sind aber noch 
zu haben, sprechen Sie uns dazu gerne an. 
Das Programmheft findet sich auf unserer 
Homepage. Auch bei unserer diesjährigen 
Kinderbibelwoche (KiBiWo) sind noch 
Plätze zu vergeben. Die KiBiWo findet wie-
der in der Woche nach Ostern statt, die-
ses Jahr unter dem Motto „Der Kleine und  
der Blinde“. Wir und die ehrenamtlichen 
Teamer*innen freuen sich schon, wieder 
eine KiBiWo mit vielen Kindern durchführen 
zu können.

Für alle Angebote und Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung im HoT-Büro notwendig.

Das HoT-Team wünscht allen eine  
gesegnete Osterzeit.
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Jugendpreisehrung für Kilian Frigge

 Im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
Kommune Borchen konnte in diesem Jahr 
unser langjähriger ehrenamtlicher Tea-
mer Kilian Frigge mit dem Ehrenamts-
preis im Bereich Jugendehrung ausge-
zeichnet werden. 

Kilian Frigge zählt seit 2019 zu den festen 
Säulen unserer Teamer*innen-gruppe und 
engagiert sich vorbildlich sowohl im HoT als 
auch in der gesamten Kirchengemeinde. 

Er hat schon als Kind an diversen HoT-
Veranstaltungen teilgenommen. 2019 ist 
er in unserer Kirchengemeinde konfir-
miert worden und nahm an der Juleica-
Schulung 2019/20 im HoT teil. Schon 
während der Schulung hat er sich in Be-
reichen der kirchengemeindlichen Arbeit 
und auch im HoT eingebracht.

Seitdem zeichnet sich sein vielfältiges eh-
renamtliches Engagement durch eine hohe 
Einsatzbereitschaft, Motivation und Ver-
lässlichkeit aus. Durch seinen offenen und 
wertschätzenden Umgang mit den Kindern 
und Jugendlichen ist er für diese durchaus 

eine Motivation, selbst später einmal eine 
Juleica-Ausbildung anzustreben.

Verantwortungsbewusst aber auch mit 
viel Freude gestalten sich seine Einsät-
ze, zudem ist er auch häufig bereit kurz-
fristig einzuspringen. Mit Blick auf seine 
Ausbildung ist dieses Engagement umso 
höher zu bewerten. Seine ausgeprägte 
Teamfähigkeit zeigt sich in der Runde der 
Ehrenamtlichen sowie auch im Team der 
Fachkräfte.

Das kontinuierliche und als besonders 
zu bezeichnende Engagement von Kili-
an Frigge umfasst folgende Tätigkeiten, 
nebst Vor- und Nachbereitung:

•	 Im Frühjahr 2020 qualifizierte er sich 
durch den Abschluss einer JuLeiCa-
Schulung im HoT zum Jugendleiter. Die 
JuleiCa ist ein bundesweit einheitlicher, 
amtlicher Ausweis, der für eine Schu-
lung nach qualitativen Standards und 
eine regelmäßige ehrenamtliche Tätig-
keit in der Kinder- und Jugendarbeit 
steht. 

•	 Seitdem ist er aktiv in der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit. Ob als Theken-
dienst oder bei verschiedenen jahres-
zeitlichen Festen, Veranstaltungen oder 
Ausflügen – auf seine Unterstützung ist 
stets zu zählen.                

•	 Ebenso ist sein Einsatz bei der jährlich 
stattfindenden Kinderbibelwoche (Ki-
BiWo) zu nennen. Auch in der Ferienbe-
treuung für Borchener Kinder engagiert 
er sich regelmäßig.

•	 Darüber hinaus engagiert sich Kilian 
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im Bereich der kirchlichen Gemeinde-
arbeit: Bei vielen Projekten, Festen und 
Aktionen ist er nicht mehr wegzuden-
ken. Hier bringt er auch sein Fachwissen 
als angehender Koch ein, um bspw. für 
das ökumenische Pfingstfest 2022 zu 
kochen.

•	 Mit viel Freude und Einsatz begleitet 
er seit seiner Teamerausbildung den 
14-tägigen Konfirmandenunterricht.  
Dazu gehören auch die Einführungs- 
und Kennen-lernwochenenden für die 
neuen Jahrgänge und das einwöchige 
Konfi-Camp, das in den Herbstferien 
in Zusammenarbeit mit mehreren Kir-
chengemeinden stattfindet. Hierbei 
steht nicht nur die Durchführung im 
Vordergrund, sondern auch eine inten-
sive Vor- und Nachbereitung sowie Re-
flexion.

•	 Der Beginn des ehrenamtlichen En-
gagements von Kilian Frigge fällt mit 
dem Ausbruch der Corona-Pandemie 
zusammen. Während in dieser Zeit viele 
Möglichkeiten weggebrochen sind, hat 
er sich mediales Know-How angeeignet 
und so besonders die Kirchengemein-
de bei Gottesdienst-Livestreams und 
diversen anderen digitalen Angeboten 
unterstützt. Diese technischen Kennt-
nisse kommen auch bspw. bei Krippen-
spielen und anderen Veranstaltungen 
zum Einsatz.

So ist das anhaltende und freiwillige 
Ehrenamt von Kilian Frigge sicherlich als 
vorbildlich und besonders zu benennen. 
Wir sind stolz auf Kilian und sagen noch 
einmal: Herzlichen Glückwunsch zur 
verdienten Ehrung! 

Kirchlich bestattet  
wurden:

16.12. 	Kurt Dziallas 
13.01. 	Martha Angelika Telljohann 
10.02.	 Hannelore Bunar-Zschaage 
21.02.	 Arthur Schwenke

Das Licht erscheint in der Finsternis, und 
die Finsternis hat’s nicht ergriffen.   

– Johannes 1,5 –

Die heilige Taufe  
empfingen:

15.01. Paulien Gieseke
22.01. Melina Gerlitz
22.01. Mariella Franz

Tu mir kund den Weg, den ich gehen soll; 
denn mich verlangt nach dir. 

– Psalm 143,8 – 

Gottesdienste

Anzeige
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Gottesdienste
Mi., 1. März, 	 19.00 Uhr 2. Passionsandacht  mit Stephanus-Chor Vikarin May-Britt Melzer mit Team

So., 5. März, 	 10.30 Uhr Reminiscere, 2. Sonntag der Passionszeit Pfrin. Sabine Sarpe 

Mi., 8. März, 	 19.00 Uhr 3. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Vikarin May-Britt Melzer mit Team

So., 12. März, 	 10.30 Uhr Okuli,3. Sonntag der Passionszeit, Vorstellungsgottesdienst der Konfis Vikarin May-Britt Melzer,
Pfrin. Sabine Sarpe

Mi., 15. März, 	 19.00 Uhr 4. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

Sa., 18. März, 	 10.-12.30 Uhr Kinderkirche mit Taufe Pfrin. Sabine Sarpe mit Team 

So., 19. März, 	 10.30 Uhr Lätare, 4. Sonntag der Passionszeit mit Taufe Pfrin. Sabine Sarpe

Mi., 22. März, 	 19.00 Uhr 5. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

So., 26. März, 	 10.30 Uhr Judika, 5. Sonntag der Passionszeit Pfr. Karl-Edzard Buse-Weber

Mi., 29. März 	 19.00 Uhr 6. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

So., 2. April, 	 10.30 Uhr Palmsonntag, 6. Sonntag der Passionszeit Vikarin May-Britt Melzer

Mi., 5. April, 	 18.00 Uhr 7. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

Do., 6. April, 	 18.00 Uhr Gründonnerstag Sedermahl, Erinnerung an das letzte Abendmahl Jesu Pfrin. Sabine Sarpe

Fr., 7. April, 	 10.30 Uhr Karfreitag mit Konfirmand*innen Pfrin. Sabine Sarpe, 
 Vikarin May-Britt Melzer, Konfis

So., 9. April,                       6.00 Uhr                      	
	 10.30 Uhr

Osternacht, anschließend Frühstück mit Taufe  
Familiengottesdienst zu Ostern

Pfrin. Sabine Sarpe  
Vikarin May-Britt Melzer

Mo., 10. April, 	 10.30 Uhr Ostermontag, Altenwerk Vikarin May-Britt Melzer

So., 16. April, 	 10.30 Uhr Quasimodogeniti Pfrin. Sabine Sarpe

So., 23. April, 	 10.00 Uhr Konfirmation, kath. St. Laurentius-Kirche Pfrin. Sabine Sarpe, Vikarin May-
Britt Melzer

Sa., 29. April, 	 10-12.30 Uhr Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

So., 30. April, 	 10.30 Uhr Jubilate mit Taufe Pfrin. Sabine Sarpe

So., 7. Mai, 	 10.30 Uhr Kantate – Konfis kommen aus dem Kennenlernwochenende Pfrin. Sabine Sarpe mit Konfis

So., 14. Mai, 	 10.30 Uhr Rogate Pfrin. Sabine Sarpe

Do., 18. Mai, 	 10.30 Uhr Christi Himmelfahrt, Altenwerk Schloss Hamborn,  
anschließend Picknick

Vikarin May-Britt Melzer

So., 21. Mai, 	 10.30 Uhr Exaudi Vikarin May-Britt Melzer

Sa., 27. Mai, 	 10.00-12.30 Uhr Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

So., 28. Mai, 	 10.30 Uhr Pfingstsonntag mit Taufe Pfrin. Sabine Sarpe

Mo., 29. Mai, 	 12.30 Uhr Ökum. Pfingstgottesdienst, St. Laurentius-Kirche, Nordborchen  Vikar Florian Lübker und Gemein-
dereferentin Elisabeth Frewer, 
Pfrin. Sabine Sarpe,  
mit ökum. Team
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WEITER      

www.die-sprachwerkstatt.de

www.die-sprachwerkstatt.de

Tel. 05251 / 77999-0

Fax 05251 / 77999-79

www.die-sprachwerkstatt.de

paderborn@die-sprachwerkstatt.de

die

Sprach-

werkstatt

Privates Institut

für Kommunikation,

Wirtschaft und

Sprache GmbH

Stettiner Straße 40-42

33106 Paderborn

Informieren Sie sich

kostenlos und unverbindlich

oder fordern Sie unser

Bildungsprogramm an!

Kaufmännische

Seminare

Fremdsprachen

Deutsch als Fremdsprache

EDV

Prüfungsvorbereitung

m

i

t

BILDUNG

Sie erreichen uns

Mo - Do:  07.30 - 20.00 Uhr

Fr:    07.30 - 16.00 Uhr

unter Tel.: 05251 / 77999-0
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#zeigstärke
für die Region: Krankenhaus, Alten-, Kinder- und Jugendhilfe und Bildung
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Wir begleiten, pflegen und heilen Menschen in 
höchstem Respekt vor ihrer Einzigartigkeit.

Ev. Krankenhaus
Tel.: (05251) 401-0
info@johannisstift.de

Bildungscampus
Pflegeausbildung und Fortbildungen
Tel.: (05251) 401-480
bildungscampus@johannisstift.de

Ev. Kinder- und Jugendhilfe
Stationäre und ambulante Jugendhilfe
Tel.: (05251) 68985-10
kinderundjugendhilfe@johannisstift.de

Ev. Altenheim
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Beratung
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Sophie Cammann-Haus
Wohnen für Menschen mit Demenz
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Stationäre Pflege
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Tagespflege
Tel.: (05251) 401-951
y.kuhs@johannisstift.de

Dietrich Bonhoeffer-Haus + Carl Bött-
ner-Haus, Betreutes Wohnen
Tel.: (05251) 401-444
a.lomp@johannisstift.de

Diakoniestation
Ambulanter Pflegedienst, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeberatung
Tel.: (05251) 20508-0
a.bogusch@johannisstift.de

100/56/0/34 - Pantone 295

6/0/0/47 - Pantone 430

Weitere Infos unter
www.johannisstift.de
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Kirchenmusik
	 Stephanus-Chor  

	 Chorleiter Rainer Abraham
	 notenwert@gmail.com
			 
	 Handglocken (auch weiterhin) 
	 Karin Spieker  
 	  0 29 55 – 7 47 59 02 
	 chor@i11.de 
 
	

Wir freuen uns über neue Sän-
gerinnen und Sänger! 

Probenpausen nach Absprache.

Mittwoch (F)    19.00-20.45
Stephanus-Haus

Kinder und Eltern
Die Termine in den Ferien werden in den Gruppen abgestimmt.

	 Eltern- und Kind-Gruppe  
	 Gruppenleitung:
	 Carina Hüser

	 Anmeldung:
	 Frau Dreier
	  0 52 51 5002-35

Eltern- und Kind-Gruppe
von sechs Monaten bis drei 
Jahre

Mittwoch (F)	 9.30-11.00
Stephanus-Haus 

Jung und Alt
	 Stammtisch 

	 Norbert Strunck  94 28
	 norbert@strunck.net

Frauen und Männer reden
über Gott und die Welt.

2. Donnerstag (M) 	 19.30
Stephanus-Haus

9. März 2023 
13. April 2023 
11. Mai 2023

	 Offener Frühstückstreff
	 Manuela Sarpe  01522 872 44 66	
	 manuela.sarpe@me.com

Frühstücken und über
Gott und die Welt reden. 
 

1. Donnerstag (M) 	 9.00
Stephanus-Haus 
 
2. März 2023
6. April 2023
4. Mai 2023

Gruppen • Programm • Termine

18

Aktuelle Coronaregeln
Das Presbyterium hat die Aufhebung aller Corona-Maßnahmen beschlossen und das 
Tragen von Mundschutz z.B. in die Verantwortung der Einzelnen gelegt.
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Frauen
	 Frauenhilfe 
Sigrun Böer  38 89 57
Wilma Waltemate  3 92 04 
Elke Krause  39 12 01

	 Gemeindebüro  38 87 88
pad-kg-borchen@kkpb.de

Nachmittagskreis  
und Seniorenkreis 

Ökum. Gottesdienst zum WGT 
der Frauen „Taiwan“  
Thema: „Glaube bewegt“

Gemütliches Beisammensein

"Es tönen die Lieder ..." - 
fröhliches Singen mit  
Pfarrerin Sabine Sarpe

„Der Mai ist gekommen“ 
Gemütlicher Nachmittag

3. März 2023 16.00 
Kirche St. Michael
Kirchborchen

9. März 2023 15.00 
Stephanus-Haus

13. April 2023 15.00 
Stephanus-Haus

4. Mai 2023 15.00 
Stephanus-Haus

	 Abendkreis der Frauenhilfe 
Ursula Fritzenkötter  98 95 
Sigrun Böer  38 89 57
sigrun@boeer-borchen.de

Gemütliches Beisammensein

"Frühling lässt sein  
blaues Band ..." -
Fröhliches Beisammensein

Termin fällt aus
(Christi Himmelfahrt)

16. März 2023 18.30
Stephanus-Haus

20. April 2023 18.30
Stephanus-Haus

18.05.2023 

Senior*innen 
	 Sonntags-Café 
Christine Münster  9 28 16

Wir verbringen einen gemütli-
chen Nachmittag miteinander 

3. Sonntag (M/F) 	 15.00
Stephanus-Haus

19. März 2023
16. April 2023
21. Mai 2023

Ökumene
	 Ökumenischer Friedenskreis 
Dr. Peter Witte   3 95 48 
peter@family-witte.de

„Gerechtigkeit, Frieden, Bewah-
rung der Schöpfung“

3. Montag (M) 19.30
Ort nach Absprache

	 Ökumenisches Forum Christ-		
	 licher Frauen in Europa (ÖFCFE) 		

Gisela Strunck   94 28

Themen und Referenten 
stehen noch nicht fest

2. Mittwoch (M) 15.30
Ort nach Absprache

8. März 2023 
12. April 2023
10. Mai. 2023

(M) im Monat, (F) nicht in den Ferien Tel. Vorwahl PB / wenn nicht anders angegeben
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Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.  
– Römer 8,18 – 

• Täglich wechselnder
warmer Mittagstisch

• Vielfältiger Partyservice,
vom Grillwagen bis zum
kalten oder warmen Büffet

• Hausgemachte Wurst- und
Fleischwaren aus eigener
Schlachtung

Anzeige
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LinksKinderseiteKinderseite

Liebe Kinder! 

Am 20. März ist Frühlingsanfang. Tag und Nacht sind gleich lang. Die Tage werden 
länger, die Nachtzeiten kürzer. Wir Menschen genießen es, dass es wieder heller 
wird und auch die Natur freut sich darüber. Das lesen wir schon in der Bibel:

Der Winter ist vorbei mit seinem Regen. 
Es grünt und blüht, soweit das Auge reicht. 
Im ganzen Land hört man die Vögel singen; 

nun ist die Zeit der Lieder wieder da! 
Hoheslied 2,11+12

Wenn es im März doch noch kalt sein sollte, helft doch dem Frühling, den Winter 
auszutreiben. Das geht draußen mit einem Gedicht und ganz viel Spaß und Krach:

Jetzt treiben wir den Winter aus 
Der Winter ist jetzt aus, 
wir jagen ihn hinaus!  
Jetzt reicht’s mit Eis und Schnee, 
drum, Winter, geh nun, geh! 
Wir machen ganz viel Krach, 
dann wird der Frühling wach! 
(laut rufen, stampfen,  
lachen und mit Töpfen 
o.ä. Krach machen)

Den woll’n wir nun begrüßen, 
mit Händen und mit Füßen! 
(winken und hüpfen) 

Wir rufen laut: „Hurra! 
Der Frühling, der ist da!“ 
(alle stimmen in den Ruf ein)

Anzeige

Schulbücher und Schreibwaren 
für alle Schulformen

Wewer
Tel. 05251-8728482
Wewer@nicolibri.de

Borchen
Tel. 05251-8786708
Borchen@nicolibri.de

24 Std. Internet-Shop
www.nicolibri.de

Mittags durchgehend geöffnet

Buchhandlung
Nicole Bettermann

 www.facebook.com/Nicolibri.Buchhandlung

Anzeige
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www.bddc.de

“Wir drucken Ihnen fast alles!”
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wie

www.p-wie-print.de

ONLINE DRUCKEN …
… einfach - schnell - günstig !

High-End Fotodruck
Große Auswahl an Leinwänden

Roll-Ups für Ihren Messestand

BDDC GmbH
Robert-Bosch-Str. 37 

33178 Borchen

Tel. 05251-391316 

info@bddc.de



Wir sind für Sie da
	 Gemeindebüro im  

	 Stephanus-Haus: 
	 Marina Leneschmidt

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 87 88 ·  10 81 12
pad-kg-borchen@kkpb.de
www.stephanus-borchen.de

Di.	 10.00-12.00 Uhr 
Do.	  10.00-12.00 Uhr + 

17.00-19.00 Uhr

 	Evangelisches Pfarramt: 
	 Sabine Sarpe (Pfarrerin) 
	
	

Mühlenweg 3 • 33178 Borchen  
 0 52 51/ 3 90 68 55 
sabine.sarpe@kk-ekvw.de

Öffnungszeiten der Stephanus-
Kirche: 
Di.-Fr.+So. 	 9.00-18.00 Uhr
Mo.+Sa. und in den  
Ferien geschlossen

	 Vikarin:
	 May-Britt Melzer

0176 967 33453 
may-britt.melzer@kk-ekvw.de

	 Haustechnischer Dienst: 
	 Hausmeisterin:
	 Manuela Sarpe	  

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen 
 0152 287 244 66 
manuela.sarpe@me.com

	 Küsterin: 
	 Marina Leneschmidt	

 0176 846 383 60 
marina.leneschmidt@ekvw.de

	 Haus der Offenen Tür: 
	 Till Bäcker

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 81 63
hot-borchen@kkpb.de
www.hot-borchen.de
Instagram: @hot_borchen

Bürozeiten: 
Werktags 	 15.00-19.00 Uhr
Öffnungszeiten bis Ostern - auch  
sonntags von 15.00-20.00 Uhr - 
entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.  

	 Schuldnerberatung: 
	

Riemekestr. 12, 33102 Paderborn 
 0 52 51/ 5 40 18 48 
schuldnerberatung-pb@diakonie-pbhx.de 
Geschäftsstelle:
info1@diakonie-pbhx.de 

Termine nach Vereinbarung 

	 Schulmaterialienkammer: 
	 Uwe Roensch	

 0 52 51/ 5 40 91 97 
roensch@diakonie-pbhx.de

3. Mai 2023
17.00-18.00 Uhr
Stephanus-Haus

	 Soziale Flüchtlingsberatung: 
	 Yvonne Mortley  
	

0178 51 06 284 
mortley@diakonie-pbhx.de

Montag  
13.00-14.00 Uhr  
und n. Vereinbarung  
Stephanus-Haus

	 Beratung zum Bildungs- und 		
Teilhabepaket:
	 Frau Koch 

 0 52 51/ 38 88 2 12
 

Gemeindeverwaltung 
Unter der Burg 1
33178 Borchen

	 Diakonie Paderborn-Höxter:	
	 Geschäftsführung 
	 Vanessa Kamphemann

Klingenderstr. 13 • 33100 Paderborn
 0 52 51/50 02-35
www. diakonie-pbhx.de

	 Diakoniestation St. Johannisstift: 
	 Häusliche Pflege

Borchener Str. 30 • 33098 Paderborn
 0 52 51/401-595

	 Ambulanter Hospizdienst: 
	 St. Johannisstift e.V. Paderborn

Reumontstr. 32 • 33102 Paderborn 
 0 52 51/20 50 80

	 Migrationsberatung: 
	 Elena Neverov

Klingenderstr. 13 • 33100 Paderborn
neverov@diakonie-pbhx.de 
 0160 60 48 558

Termine nach Vereinbarung

	 Telefonseelsorge:  0 800-111 0111 oder  0 800-111 0222

	 Diakonie-Beratung
	 zur Vorsorgevollmacht: 
	 Nastasja Bücker 

Terminvereinbarung zwingend:
buecker@btv-diakonie-pb.de 
 0 52 51 / 5002 - 30

Mittwoch
15.30-18.30 Uhr
Stephanus-Haus




